voſener Jutelligenz⸗ 
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en Ne 
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Sonnabend, den 18. . 1823. 


Blatt 


i 
> 


Aungekommene⸗ Freude vom 13. Januar 1823. 


ee pat v. Potworowski aus Gola, Hr. Juſtizrath Kaulfuß aus 
Frauſtadt, tele in Nro. 243 Brrslauerſtraße; Hr. Juſtizrath Wittwer aus 
Wollſtelr, e e Dehmel aus Wiloza, Hr. Gutsbeſitzer v. Mal⸗ 


czewski aus e l. in Hiem: og Wilde, Hr. Kaufmann Eduard Ars. 
ban aus Breslau, in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Sa⸗ ER 


bpinsli aus Mur. 11115 „ l. in Nro. 391 1 
BS aas Dia, L in Nro. 187 Waſſerſtraße. 
Den 14 er 2 


Hr. e Wik 


SC Gutebeſcher Can aus Wytoslaw, l. in Nro. den Breslauck⸗ 


mee Hes 


eo SE za 


RER RER era 5 S d 
an b. Gorzynski nach Karmina, Hr. Zye nach EE „ He. von 


utsbeſitzer v. Bröcker aus Pozorowo, Hr. Pächter von Stu⸗ 
dniarski aus EN Hr., Kaufmann Willard aus Warſchau, l. in Neo, 


5 — 
8 N ` 
Kä 


` geierft nach Gondek, Hr. v. Radonski nach Gorka, ar Juſtizrath Witte 


wer nach E 85 v. Unruh. nach Policik. 


5 


LG: 


B ka n b ma ch u n g. 


H 


"eer 


` f 


Das am E SE des Se Sees de sch Soft. 


"gro Erlenbruch 25 enthaltend ei 


bſt 2 Géi SN EN 8 75 OG 
3. ran Abe. ERBEN 


"SES alſs 


* U "äs KEEN 
Ri — ® 


5. M. 145 SEN 
D — 35 SH 


= BEN % SER Zenggeg 


ſollen im Wege: der öſfentuchen Licitation e 1 1 zwar in der 
Art, daß der ganze zu vererbpachteude Flaͤchenraum durch eine ganz grade Linie 


in zwei gleiche Theile 3 15 Morgen Magoebur giſch getheilt, und IM dieſer Theile 


für ſich beſonders aus geboten wird. 


S Die Abhaltung der, Licitation haben wir dem Königlichen Domainen⸗Amte 

Schrimm zu Grzymyslaw übertragen und dazu einen Termin auf den 8. Feb ruar 
k. J. Vormittags um 10 Uhr zu Grzymyslaw anberaumt ? ? 

Die nähern Bedingungen, unter welchen die Ausbletung erfolgen EN 

Einen füglich, mit Ausnahme der Sonn - und Feſttage, in der Domainen Regi⸗ 

ratur der unterzeichneten Königlichen Regierung und bei dem Domainen Amte, 


Schrimm eingeſehen werden. 


— ; "ed 


Poſen den 22. December 1822. ) x d 


S 3 
£ 


Subha ſtations⸗Pate gë 


5 a unter unferer Gerichtsbarkeit im 
eran Kreiſe in der Stadt Witko⸗ 
wo unter Nro. 1 belegene, den Bonaven⸗ 
turg Toöczkiewie D n Eheleuten zugehörige 
Gründſtück nebſt Zubehör, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 565 tir, ge⸗ 


wuͤrdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
der Glaͤubiger Schulden halber öffentlich 


an ben Meiſtbietenden verkauft werden, 
und der Bietungs⸗ Termin iſt auf den 


N. März 1823 vor dem Deputirten 


Landgerichts Aſſeſſor v. Potrykowski Mor⸗ 
gens! um 9 Uhr allhier angeſetzt. i 


eg täten Käufern wird :diefer Ter⸗ 
Uebri⸗ % 


mn ⸗Hedurch bekannt gemacht. 
gens ſt Sot ünnerhalb, 4 Wochen vor dem 


letzten Terme einem jeden frei, uns die 


etwa be Fahne der Taxe worgefale⸗ 
gen Zei BRUT = Wee Taxe 


U 


* As Së ehr D 


“stal, 7 


= ee Preuß iſche Regierung II. 


Patent Subhäastdeyiny. 

Domostwo pod jurysdukcyg 520 
av miescie Witkowie Powiecie Gnie- 
zniriskim pod Nr. 1. poloZony mat, ` 
Zonkoe Toczkiewiczow wlasny wraz 
2 przyleglosciami, ktören podlug ta- * 
xy sadownie sporzgdzoney na 565 tal. 
jest oceniony; na Zadanie Wierzy- 
ciel. z powodu dlugsw publicznie 
‚naywigcey Kee sprzedanym 
bydZ ma, Miete koncem termin Hi. 
cytacyiny na dzien 11. Marcs 
1823 zrana o godzinie gtey przed 
Deputowanym Assessorem Pottyko- : 
ie w ‚ mieyscu „ 20. ei 


0 jerminie tym fc ee 5 
ches kupienia maigeych Ge 2 


30 mogacych. W przeciggu Arech ` 


iygodni zostawia sie 2 reszig laade“ i 155 
mu welnos& doniesienia nam o nie- E 
Tele 3 e WEE ) 


kann zu jeder Zeit in unſerer Negifratur 


=, eingelehen werden. 


a den g. Desember 1833. 


eee N Kıölew. ‚Piuski Sad. SEN 


—— 


Subhaſtations⸗ Patent. 5 
E den Antrag eines Rralgläubigers 
ſoll die im Meſeritzer Kreiſe im Dorfe 
Weißenſee belegene, dem Mühlenmeiſter 
Stange gehörige Maffer = Mahl⸗ und 
Schneidemuͤhle nebſt Gruͤtzſtampfe, s 
preſſe und einer in drei Feldern liegenden 
e 1 9 sie nach der ge⸗ 


ER 


EE SE E 

SC ‚find die Ste auf 

den 24. Februar, 
den. 24. April, und! 

GH den 5. Juni 1823. . 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichts“ Aſſeſſor Herrn Jentſch 
angeſetzt.. 

Wir laden beſi ST Kau Aufige 
hiermit ein, ft ſich in dieſem T Termine in 
inform Partheien.⸗ Zimmer einzufinden 
und ihre Gebote abzugeben. 

Die Verkaufsbedingungen, wozu auch 
die gehört, daß jeder Licitant 200 Rthlr. 
Kaution für ſein Gebot baar erlegen 
muß, ſo wie die Taxe konnen in unſerer 
Rt täglich e werden. 


ka 1 Boten 3 922. | 


%%% u 


Oehl⸗ 


vr Krolewsko- Brus kl 


ade e casu w vregsiraturze we, 
‚przeyrzana by dz DEE 
Gniezno d. g. Grudnia 1 


a Subhastacyiny.- GC? 
 Mizn ‚wodny 2 pila, steng. do dur 


czenia-kaszy , prasg do wybiidnia, o d 


leiu ijednz. wiokg chelmißska roli, W. 
treech polach, w powiecie Migdays, 
Tzeckim wsi Ehyeinach ` sytuowany;- 
miynarzowi Stange nalezaey a sado 
wnie na 4016 talaröw 2 der; 'scenio- 
ny, ma bel? na wniosek Wierzy ziele 
realnego ee EE deig: 
cemu.sprzedany. ‘=.. 


Do tego w znaczone sa termida lie 


cylacyine, 2 kon ch ostatui e 
torycanym jest: 5 , 
na dzien 125 Lutege, e 
na dzien 2480 Kwietnia, 1 
na dzien 2690 Czerwea 1823 


nym Ur., Jentsch Assessor E 
Ziemiariskieco. 5 

Ochiote 5 walzeycki D Posta. } 
Dis zdolnych, ‚wzywamy, ninieyszem; ` 


0 gedzinie 9 zrana przed 5 2 


d 
Kr 
dk 
Le 


aby sis w terminach tych w.izbie nas 


szey stron statt i licytaswe podali. 

Warunki przeda2y,, do ktörych tak-; 
Zeiten nalezy, Ze ka2dy licytant 200 
tal. kaucyi za sweie:.podanie a. goto 
wienie zlo2y& EK) at bydZ cos: 
dziennie w registraturze Sa wa 
2 taxg przey rzane. 


Miedzyrzeez, dm 24. Pazdz.' a Fr 


84d Zien 
mians ki. 8 


CH 


* 


3% 


Sobbaßetiens- Patent. — 

Das zur Fleiſcher Morchelſchen b 
eurs⸗Maſſe gehdrige in der Stadt Alt⸗ 
Tirſchtiegel unter der Nro. 26 belegene 
Wohnhaus nebſt Hofraum, Stall, 
Schuppen und Garten, fo mach der ge⸗ 
kichtlichen Zare auf 504 Sr, gewürdigt 
worden, Toll auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
bilger im Wege einer nothwendigen Sub⸗ 
Haſtation öffentlich an den Meiſtbietenden 
Verkauft werden, und es iſt der Bietungs⸗ 
Termin dazu auf den 28.8: eb ruar 1823 
Machmittags um 2 Uhr vor dem Depu⸗ 
kirten Landgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Jentſch 
in unſerm Partheien-Zimmer hier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfahige Käufer werden dazu 
mit dem Bemerken vorgeladen, daß an 
den Meiſtbietenden der Zuſchlag erfolgen 
wird, wenn geſetzliche Umſtaͤnde nicht 


eine Ausnahme zulaſſen, und daß die 


Taxe zu jeder Zeit in unferer. SE 
eingeſchen werden kann. 
Meſeritz den 2. October 1822. 
Kd nigl. Preuß. we 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Es ſollen die im Bomſter Kreiſe, in 
hir Stadt Roſtarzewo unter Nro. 73 und 
80 belegenen, zu dem Nachlaſſe des 
daſelbſt verſtorbenen Ackerbürgers Johann 
George Bederke gehöre gen Grundſtücke, 
erſteres aus eim Wohnhauſe 
Garten, Scheune, Stall, einem Hof 
raum von ungefähr 7 Ruthen und 
neun Becten Acker nach der unterm 20. 
März d. J. aufgenommenen Taxe auf 
124 Nur gewürdigt, und 1 gleiche 


— 


— 


nebſt⸗ 


‘ 
— 
- 4 


Pai Sa e 


Domostwo do mass upagfosri re- 


Enika Morchel nale2ace w miescie sta- 


rym Trzeielu pod liczba 26. poloZone 

i wraz 2 przynalezacem don, podwo- 
zzem i staynia, sz opa ĩ ogrodem wedle 
taxy sadowey na 504 tal. ocenione, 
badzie na wniosek wierzycieli w dro- 
de konieczney subhastacyi. publicznie a 
naywigcey daiacemu sprzedane. 

W tym celu Wwyznaczony jest termin 
licytacyiny na dzlen 28. Lutego ` 
1823 r. Oo godzinie 2 popoluduiu przed 
Deputowanyın Jentsch assessorem w 
izbie naszey instrukeyiney.. 

- Kupcow posiadania zduingeh wzy- 
wwämy nan ninjeyszem z tem nadmie 
nieniem, Ze ‚przyderzenie nayw igcey 


daiqcemu nastapi, ‚ieZeli przeszko- BR. 
.dy.prawne nie zayda,. 


Taxa kazdego Ga W registraturze 


naszey przeyrzana bydz moie, 


Migdayrz rzecz d. 2. PaZdziern. 1822. 
Krol. Pruski Sad Sie miantski. 5 


Patent Subhastacyiny. 
“ Grunta pod Nrem. 73 i i 80. w mie= 
scie Roslarzeu ie powiecie Babimost- 
kim petoZonei i do pozostalo$ci zmar- 
lego tamze obywatela röluiezege. 
Jana Woyciecha Baderke nale2ace, 
2 ktörych pierwszy, skladaige sie z 
dom mieszkalnego, ogrodu, stodo- 
iy,.chlewu, podworza, i roli z o- 
kladem 7 kwädratowych pretöw i 
dziewig6, zago10w wynoszacey, we 
dle taxy pod duiem 20. Marca F. b. 


Ki 


* 


Falle au aus einem Wohnbau worin ſi ch 
ein Stall befindet, einer Scheune und 
einer Hufe Land beſtehend und welches 


nach der Taxe auf 972 Ntlr. abgeſchaͤtzt 


worden iſt, auf den Ankrag der Erben 
Behufs der Theilung effentlich an den 
Meiſtbietenden veraͤußert werden. 


che oben benannte Grundſtüͤcke zu kaufen 


g eſonnen, beſitz⸗ und zahkungsfaͤhig ſind, 


hierdurch vorgeladen, in dem auf den 
10. Februar 1823 Vormittags um 
10 Uhr in der Stadt Roſtarzewo vor dem 
Landgerichts⸗ Affeffor Herrn Jentſch als 
Deputirten anberaumten Termine ent⸗ 
weder perſonlich oder durch geſetzlich zus 
laͤſſige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
und ihr Gebot abzugeben, und hat der 
Meiſtbietende den Zuſchlag nach erlangter 
einvilligung der Erben zu gewaͤrtigen. 


Die Taxe und Kaufsbedingungen über- 


Bett Grup, üͤcke konnen kaͤglich in un⸗ 
ſerer Reaiftraiuf eingeſehen . 


H 


Meer den 5. October 2625 


Breit Preuß. Landgericht. 


Edictals Citation. 
Auf den Antrag der Wilhelmine ge⸗ 
bornen Krüger verehelichten Behnke zu 
Lochowo bei Bromberg wird deren Ehe⸗ 
mann, der Gerbermeiſter Emanuel Behnke 
aus Schdoſtieß in der Neumark gebürtig, 


welcher vor 22 Jahre ſich entfernt, und 


Git Siebert, gelt uͤber ſein Leben und Auf⸗ 
enthalt nn hat hören laſſen, 2 WEE 


S szkalnego, 


Re 


2 


H 


GE przgietée, na 124 Tal., 8 
ostatni zas podobniez z domu mie- 
przy ktörym sig chlew 


znayduie, 2 stodoly i iedney bie 
roli sie skladaic, na 912 Tal. 


dle taxy sadowey ‚ocenionym Rn Si 
: mai bydZ na .wniosek spadkobier 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


cow koncem uczynienia dzialow pu 
blicznie e daigcemu sprze- 
dane. 

Wzywaig sie dla tego wszyscy ch, 
kıörzy grunta powyZ wsponmione 
kupié i posiada& zdolni sg, aby sig 
w terminie na dzien 1080 Lu- 
Less 1823. © godzinie 10 zrana w 
miescie Rostärzewie przed Ur, Jentsch 
Assessorem wyznaczonym, osobiscie 
lub przez prawnie upowaznionych 
pelnomoenikow stawili 1 lieyta swe 
podali, poczem naywigcey daigey ` 
przyderzenia po nadesziem zezwo- 
leniu spodkobiorcow oczekiwa& ma. 

Taxa i warunki kupha codzien« ` 
nie W registraturze naszey przey- 


rzane bydz mog2. 


Miedzyrzecz d. 5. Pazdziern. 1822. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 

Zapoz e Wü ein 

Na wniosek Wilhelniny 2 Krüge. 
rw zameZn&ey Behnke W Bochowie ` 
pod Bydgoszcza zapozywa signiniey- 
szem ‚teyZe mai Emanuel Behnke 
mayster garbarz 2 Schoenflies w No- 
wey marchii rodem, 'ktöry przed EC? 
roku sig oddall i od itego..czasu gp 
swem Zyciu i pobyciu zadney dora ` 


— 


d 
er 


aufgefordert, fich in dem auf den eiten. 


2 


April 1823 Vormittags um 9 Hir in 
unſerm Inſtructions⸗ Zimmer vor dem 

: Deputirten Herrn Landgerichtsrath Dan⸗ 
S ‚nenberg - auſtehenden Termine perſonlich 


zu geſtellen, und die Jaſtruction der, 


wegen Miß handlung, unäberwindlicher 


Abneigung und böelicher Verlaſſung ges 


gen ihn von feiner Ehefrau angebrachten 


Eheſcheidungs-Klage beizuwohuen, bei 


feinem. Ausbleiben aber zu gewärtigen, 


daß die Ehe mit der Klägerin durch ein 
Erkenntniß getrennt, „und ſeiner verlaſſe⸗ 


nen Ehefrau die anderweitige geſetzliche 


Vekehelichung Ae werden SE 


. Broriberg den CR November E 


Könige, Pri See 


ebene Ya tent. 


Da in dem zum offentlichen After i 
tenden Verkauf des hierſelbſt in der Fries 
drichs⸗ S 


Ära Se Nro. 18. belegenen, zum 
Töͤpfermeſter Cichockiſchen, Nachlaſſe ges 


hoͤrigen maſſiven Wohnhauſes nebſt Zu⸗ 
behdr, welches auf 196, Ntlr. 7 gr. 
Ant, au ‚tarivt worden, am "ten ` 
Aden. sado nie otaxowänego, 1 dniu 


Auguſt d. J. angeſtandenen, peremtori⸗ 


i © ſchen Termine, D ſich kein Käufer gemeldet 
hat, ſo haben wir auf den, Antrag der 


Erbeu einen nochmaligen Termin zum Aë: 


Koſten des vorigen Meiſtbietenden, Kupe 


a N ſerſchmidt Butzke, auf den 1. April 


1823 8 um 9 eh in unſerm 


D 
1 D 


Kréien. Pruski Sad. AN he 


niedal wiadomosci, BE a w ter“, 
minienadzien 1.Kwietria 1823 
o godzinie gtey przed poludniem w. 
izbie naszey instrukcyiney przed De- 
putowanym Ur. Danennbergiem radz. 
eg Sadu Ziemianskiego | wyznaczonym 
osobiscie stawil, i przy instrukoyi w 
sprawie rozwodowey zprzyczyny ie, 
So obchodzenia sie, niezwyeigZoney ` 
odrazy i zlosliwego oddalenia sie 


przez Zone i ie go zaniesioney bylprzy- 


tomny, w razie aas niestawienia by! 
pewny, 12 maläensiwo. GE ere 


przez wyrok rogwigzaném, i Zonie" 

przez niege opusaegoney wniyscie Br, 

dalsze zwiazki malZenskie Stösownie 
784 


do prawa dozwolonem betlzje⸗ 2 
w Bydgoszczy dns Listop. 1822. 


Patent Subhastaeyj fue, cf 253 
Poniewaz W. terıninie peremtonye. 56 
eznym do“ publiezney przeda2y wie- 
cey daigcemu domu murowanego tu- 
tey na uliey Fry deryka, pod Nr. 18 po. 
toZonego do massy Por0stalosch Berne). 
ezarza Giecliockiego naleZacego, wraz . 
z prayleglosciami na 2196 tal. 7 des, 


rwszym Sierpnia r. b. ‚odbytym zaden 
kupuigey 11 Ga sis, pfzeto na 


` wniosek sukcessorow wyaznaczylismy: - 
fentlichen meiſtbietenden Verkauf des ge⸗ 1 
dachten Grundſtücks auf Gefahr und 


iescze jeden termin do publiezney- ` 
przeda2y ` wiecey daigcemu, rztczo- 
ney nieruchomosci na ryzyko i koszta 


-dawnieyszego pluslicitanta Kotlarza. 


Butzke ua dzien 180 Kwietnis 


LE VE wiet 


A 


— 


* 


Inſtruckions⸗ „Zimmer vor dem Herrn 

Landgerichtsrath Dannenberg aneſegt 
Beſitzfahi. gen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ 

min mit dem Bemerken, bekannt gemacht, 


daß in demſelben das Grundſtuͤck dem 


99 


— 
x 


o god/ inie gte y przed en wir. 


bie näszey instrukeyiney przed De 


d Dannenberg Segdzig ziemianskim. „ 
Zdolnosé kupienia posiadaigeyck 
uwiadorniadiy o terminie tym 2 nad- 


Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf die mienieniem; iZ w takow y in nierucho- S 


etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Gruͤnde dies algen 
machen. 
Bromberg den 7. November 1822. 
eu Rab GES 


GREEN Ca 
Bon dem unterzeichneten Königlichen 
Landgericht werden in der Hauptmann 


Carl Moritz Wilhelm v. Schweinjgſchen 


Nachlaß ⸗ Sache, die unbekannten Glaͤu⸗ 
biger, und insbeſondere. die ihrem Auf⸗ 
enthalte nach unbekannten Hautboiſt 


Quapitiliſchen Eheleute, gemäß $. 7. der 


Concurs⸗Ordnung von der bevorſtehenden 
Diſtribution der vorhandenen Maſſe un⸗ 
ter die bekannten Gläubiger mit der 
Aufforderung hiermit benachrichtiget, 
binnen 4 Wochen ſich mit ihren an die 
Maſſe hadenden Forderungen ſchriftlich 
oder vor dem Wochen = Depntirten hler⸗ 
ſelbſt zu melden, und ſolche glaubhaft 
nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben 
mit ihren Anſprüchen ledialich an die 


zur Hebung gelangenden Glaͤubiger im 


Verhaͤltniß des Erhobenen werden ver 
wieſen werden. 3 

Frauſtadt den 3. October 1822. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


RP O ieh e 2 5 


mos naywiscey daigcema przybita 
zöostanie, na pöZnieysze. zas podania , 
‚wzgled mianym nie bedzie, iezeli 


pbprawnè tego niebeda bo- ; 


wody, er 5 
wB; dgoszczy dn. Ti (äs 1838 SR 
Kréle us. Pruski Sa Ziemianskis.. 


„ 


Podpisany Sg Ziemianski E in⸗ 
teresie ‚pozostalosei, Kapitana Karola 
Moritza Wilhelma Schweinitz w. 
:stkich niewiadomg ch wierzycieli, a 

` Ka szeuegolaweni: zune pobytusw en 
go nieznaiomych malzonkow Quaxi- 
tin, stösownte de przepisu A. 7. or- 
dynacyi konkursowey o pod/iale mas- 
sy pomigdzy ‚öanych . wierzycielä.. 
wkrotee nastapi& maigeymz rem. un ia- 
domia wezwaniem, aby sig Week 
gu czterech tygadni 2 pretensyanni ` 
semi do wspoinnioney massy na pie: 
mie, lub przed deputowanym ty 807: 
ray tu 2glosili, i takowe wie- 
rzytelnie usprawiediiwili, albowien 
w razie præeciunyn z Zadanieın s wym a 
iedynie do 'wierzyeieli‘ do pobhoru 
przypuszezonyclh w stosunkuim ée 
-padlego udzialu odeslanemi zostang- 

Wschowa dnia 3. Pazd er, 1822, 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianskl. 


4 


EI 


e 


= Oeffentl iche Vorladung. 


macht zu 


* 


Von dem unterzeichneten Königlichen 


Jahren zu Karge verſtorbenen Greuz⸗Zoll⸗ 


beamten, Carl Gottfried Giehring, wor⸗ 
über auf Antrag der Beneſieial⸗Erben. 


der erbſchaftliche Liquidations = Prozeß 
eröffnet worden, und welcher in einem 
Depoſikal⸗Beſtande von. einigen hundert 


Thalern und in einem noch nicht vollig 
Üquiden Antheile an der Erbſchaft ſeiner 


Eltern beſteht, einen Anſpruch zu haben 
vermeinen ad terminum den 2. Mat 
1823 Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Herrn Land erichtsrath von Bajerski an. 
der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zur An⸗ 


meldung und Nachweiſung ihrer Anſpruͤ⸗ 


che an die Nachlaß⸗Maſſe mit der War⸗ 
nung vorgeladen, daß die Ausbleibenden 
aller ihrer etwanigen Vorrechte für ver⸗ 
luſtig erklart und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung 


der ſich meldenden Gläubiger von der 


Maſſe noch übrig, bleiben möchte, vers 


wieſen werden felten, 1 
Hierbei werden denjenigen, welche 


perſbnlich zu erſcheinen abgehalten wer⸗ 
den, zu Anwalden die hieſigen Juſtiz⸗ 


Commiſſarien v. Wronski und Mallow J., 
d 125 E 


` 


welche fie mit Juformation und Voll⸗ 


1 berſehen haben, in Vorſchlag 
gebracht. e 


Tavan den et. gäier 183 
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2.20. (Hierzu zwei Beilagen.) Se A 


S A SH ZEN 
Publiczne zapozwanie. 
Sat podpisany zapozywa niniey- 


Landgerichte werden alle diejenigen, wel⸗ szeın- wsyystkich tych, ktörzy do po- 


che an den Nachlaß des vor mehreren ‚zosial6sci zmariego przed kilku laty 


w- Kargowie urzednika komory cel- 
ney graniczney Karola Gottfryda Gie- 
ringa, nad ktorà na .wniosck sukces- 


‚soröw- beneficyalnych process + spad:. 


kowo-likwidaeyiny etworzenym zo: 
stal, i ktöra sig 2 kilku set talarow w 


depozycie badacyeh i ezesei do suk- `. 


cessyi jego. rodzicow jeszeze zupeh ` 
nie niewyiasnioney sklada, pretensye- 
viet sgdzg, aby sig, w. terminie do 
zameldowania i wykazania ich pre- 
tensyi do teyZe massy pozostalofci 


na déien 280 Maia 1823 0 go- 


dzinie g.zrana przed Ur, Sedzia Ba- 


jerskim w mieyseu zwyeza)nym Do: 


siedzen sadu wyzneczonym sta wili, 
2 ostrzeteniem; Ze niezglaszaiatisie, 
za utratnyck wszelkich swych praw 
pierwszenstwa ogloszeni, iz preten. 
syami swemi tylko do lego co Bo za: 
spokoieniu: zgloszonych sig wierzy- 
cieli w massie pozostanie, odeslahe- 
mi be.da.. E RI 
. Tyın ktörzy esobiscie stawié Se 
niemoga przedstawiamy na pelnomo⸗ 
enikow tuteyszych kommissarzy Prü- 
wiedliwosci Wronskiego:i Mallow I., 
ktörych informacya i plenipotencyg 
opatrzyé nale Ey. V 
Ze Miedayrzeez d. 2 T. Listop. 1822. 
Fel. Pruski 83d Ziemiaäski 
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phate tes Patent. S 5 


Auf den Antrag der Real. läubiger 
haben wir zum Verkauf der zur Storoſt 
Johann Nepomucen won Mycielskiſchen 


Concurs⸗Maſſe gehörigen, im Großher⸗ 


zogthum Poſen belegenen galt Ra⸗ 
wies beſtehend: 
1) aus der Stadt Rawicz, 


E Sep) dem Dorfe und Derefehattkicpen 


Vorwerk Sierakowo, und ; 
— den Zins Dörfern Szymanowo, Pol⸗ 
niſch⸗Damme und Maſſel, 


* welche faͤmimtlich nach einer nelerdings 
aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 


149360 Tir, 2 gar. 4 pf. abgeſchaͤtzt 
worden, einen neuen Vietungs⸗ Termin 
auf den 26. Marz 1823 Vormittags 
um o Uhr vor dem een Ge 
gerichtsrath Boy angeſetzt. 

Kaufluſtige werden daher 1 vor⸗ 
geladen, fi ch in Sieten Termine auf 


` Biet igem. Landgericht entweder per ſönlich 
oder durch legitimirte Bevollmächtigte 


einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und 
zu gewaͤrtigen daß der Zuſchlag an den 


Meiſt⸗ und Beſtbietenden, in ſofern 


nicht geſetzljche Umſtande eine Ausnahme! 
geſtatten D erfolgen. wird. Jeder Kauf⸗ 


kuſtige muß jedoch, bevor er zum Bieten 


zugelaſſen werden kann, eine Summe 
von 5000 Nelr. bagr oder in Staatspa⸗ 
Bloen. nach dem Cours. zur Sicherheit 
deponjren, und können die übrig en 


— CH * 


* Derek AS ES 


N, 


han = 
Na wirosek wierzycieli realnych ` 


De 


wyznacayhiäiny ` do ‚Pizeda2y mate: 
tnosci Rawickiey do massy konkurse: x 
wey Starosty Jana Nepomucena My- 
eielskiego nalezatey, w wielkim ie 


stwie Poasnaästin holodoney i SE 
1) 2 ‚miasta Rawieza, 
2) 2 wsi i folwarku Sierakowa, jake 
3) 2 dobr czynszowych Szy mano, 
wa, polskiego Damme i Masiowa, 
skladaigcey sie a wediug nowo spo- 


rzadzoney taxy szdowey wogole ha 
149360 tal. 2 des, 4 fen. oceniony, x 
nowy termin lieytaeyiny na dien 5 
26. Marca 1893 zrana o godzinie . 
9 praed delegowanym Sqdziz Zie- S 


mianskim Boy. 


Ochote kupna maigcych wzywamy 1 


wiec, as eby w termitie rzeezonym 
wizbie posiedzen naszyclr osobiscie 
lub przez wylegitymowanyeh pelne- 
mocnikow sie stawili, licyta swe Po 
dali a potem spodzie Wali sie, iz przyr 
sadzenie na rzecz, naywigcey i nay- 
korzystnie daigeego, ieZeli prawne 
okolitznosei temu ua przeszkodzie 
niebgda, nastapi. Kazdy ochotg ku- 
Da maigcy winfen iednakze, nim 
da lieytowania przypuszezonym bydz 


moze, summe 5000 tal. w. gotowi- 
emie lub papierach kraiowych wedttig 


kursu, w mieysce kaucyi zloäy6, ie’ 


* 


Termine etwanige Erinnerungen gegen 
die Taxe angebracht werden. 


eu beet „ fo wie die Taxe taͤg⸗ 
lich. in unserer Regiſtratur eingeſehen, 
ingleichen bis vier Wochen vor dem 


Frauſtadt den 11. November 1822. 
. Preuß. Landgericht. 
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e Edictal⸗Citation. 
Gegen den Reichsgrafen von Schmet⸗ 
tow iſt bei uns von den Leo v. Moſzczen⸗ 


skiſchen Erben zu Janowiec Wagrowiec⸗ 


H 


{chen Kreiſes, me en der für ihn auf Ja⸗ 
nowiee unter Rubr.. III. Nro. 2 modo 
protestationis eingetragenen 3856 Rtlr. 
16 ggr. eine Diffamationsklage einge⸗ 
reicht worden, welche den Antrag enthält, 
den Verklagten oder ſeine Erben anzuhal⸗ 
ten, den blos protestationis mods eins 
getragenen Anſpruch im Wege Rechtens 
geltend zu machen, ihnen eventualiter 
hiermit ein ewiges Stillſchweigen aufzu⸗ 
legen, und die Proteſtation loͤſchen zu 
laſſen. Da der Wohnort des Grafen 
von Schmettow unbekannt, und blos ſo 
viel zu ermitteln geweſen iſt, daß er ſich 
zuletzt in Tuſzno bei ? Deutſch⸗ Crone im 
Großherzogthum Poſen und in Pomerzig 
dei Croſſen in der Neumark aufgehalten 


5 hat, fo wird derſelbe hierdurch dͤffentlich 


vorgeladen, binnen 3 Monaten, und 
ſpaͤteſtens in dem zur Beantwortung der 
Klage und Jaſtruction der Sache auf ` en 


26. April 823 Morgens um 9 Uhr. 


8 Vor dem Deputirten Landgerichts⸗Refe⸗ 


— 
W 
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SCH 102 


ne za$ warunki sprzedazy, jako te? 
taxe dziennie w registraturze naszey 
prey ra, 1 a2 do czterech tygodni 
‚przed terminem monita ES, ta- 
xie, poda6 moins, = . 

Wschowa dn. 11. Listopada 1822. 
e ‚Pruski Sad Ziemiariski. 
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Se E a 
. Przeeiw Hrabiemu Be bo- 
dang zostala przez sukcessorow Leo- 
na Moszczenskiego 2 Janowieo Po- 
wiatu Wagrowieckiege skarga diffa- 
macyina wzglgdem summy 3856 ͤ ta- 
laröow 16 dgr. na rzecz tego na Ja- 
nowiec sposobem protestacyi pod 
Ruhr. III. Nr. 2. zapisaney, ktora 
taki obeymuie wniosek, aby zaska - 
rzonego, lub Aeg e e iego zriie>, 
woli6, adeby dlug ten sposobem pro: 
testacyi tylko zapisany w Lake pro- 
cessu udowodnili, azeby im, even- 
tualnie wieczne nakazane bylo mil. 
czenie, i azeby nakoniec w mowie 
be daca protestacya wymaza6. dali. 
Gdy pobyt i mieysce zamieszkania 
wzıniankowanego Hrabiego Schmet · 
tow nie jest wiadomem, i tylko to jest 
wysledzonem, Ze ostatni jego pobyt 
bytwTusznie przyWalc,uwXiestwie 
Poznanskim i w Pomerzig przy Kros. 
nie w. nowey Marchii, przeto zapozy- 
wa sig go ninieyszem. publicznie, a- 
by. wprzeciagu 3 miesigcy ,.a Dä bës, 
zniey w terminie SES do per 


— 


„„ er 


tendarius Herrn Knoblauch angeſetzten 
peremtoriſchen Termine perſdnlich, oder 
im Falle der Verhinderung durch einen 
geſetzlich mit Vollmacht und Information 
verſehenen Mandatar, wozu ihm die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Niklewitz, Lydtke 
und Landgerichtsrath Schulz in Vorſchlag 
= gebracht werben, zu erſcheinen, und die Kla⸗ 
ge mit Angabe und Beibringung der Be⸗ 
weismittel Aber die etwanigen Einwen⸗ 
dungen zu beantworten, bei ſeinem Aus⸗ 
bleiben aber zu gewaͤrtigen, daß er in 
C0ontumaciam der Diffamation fuͤr ge⸗ 
ſtaͤndig, und für ſchuldig erachtet wer⸗ 
den wird ea : 
Wegen des modo protestationis ein- 
getragenen Anſpruchs binnen 4 Wochen 
Klage anzuſtellen, widrigenfalls ihm 
oder ſeinen Erben ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt und die Löſchung der Pro⸗ 
keſtation veranlaßt werden wird. 


2 


Gneſen den 14. November 1842. 
Königl. Preuß iſch. Landgericht. 
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! Subhaſtations⸗Patent. 


Das in Borek nebſt einem Hofraum 
oder Gaͤrtchen belegene, zum Caſimir und 
Gertrude Grabowskiſchen Nachlaß ge⸗ 
hdrige und auf 55 Rtlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Haus, ſoll auf den Antrag der 
Erben gegen gleich baare Bezahlung in 


powiedzi na skarge i iustrukcyi spra= 


wy hadzien 26. Kwietnia 1823 


zrana o godzinie gtey przed deputo- 
wanym Referendaryuszem Sadu Zien 
mianskiego Knobläuch wyznaczo- 
nym osobiscie lub w razie przeszko- 
dy pizez peinomocnika prawnie do 


tego upowaznionego w. plenipoten- 
cya i informacya opatrzonego, na 


ktörego przedstawiaig mu sie Kom- 
missarze Sprawiedliwosci Niklowitzi 
Lydike, tudzie2- Sedzia Ziemianski 
Schulz, stawil sie, i na skarge od- 
powiedsial, zarzuty swoie, iezeli 29: ` 
kie ma preytoczyt, i dowody na to 
Dodal, Wrrazie bowiem rniestawie- 
dia sig spod’iewad sie ma, 12 za przy. 
znaigcego diflamacyg zaocznie uwa⸗ 
Zano badzie i nastepnie za obowigza. 
nego wzplsdem dlugu sposobem pro- 
testacyi zapisanego zanies& skargg, 
gdy2 mu w razie przectwnym lub je. 


30 sukeessorom wieczne nakazanem> 
R - * 2 


bedzie milezenie i wymazanie prote- 


stacyi nastapi. 


- Gniezuo dnia 14. Listopada 1823. 
Krél. Pruski Sad Ziemiahski. 
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Patent Subhastacyiny. 3 

Dom i przy nim plac czyli ogro- 
dek w miescie Borku polöZony, do 
Pozostatobci po niegdy Kazmierzu i 
Gertrudzie malZonkach Grabowskich 
naleZacy i sydownie na 55 talaröw 0 
szacowany, na wniosek sukcessorow 
wiecey daigcemu za gotowꝗ natych- 


berkauft werden. 


Zu dieſem Behuf haben wir einen 


E Termin auf den sten 
April 1823 vor dem Lan dgerichtsrath 
Kaulfuß angeſetzt 
Kaufluſtige ein, in dieſem Termine zu 
erſcheinen. Der Meifibietende hat nach 
vorhergegangener obervormundſchaftli⸗ 
chen Genehmigung den SCH zu ge: 


= wärtigen. ? 


5 EE den 9. b Sonata 1822. 


S Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Adelnauer Kreiſe in der Stadt Oſtro⸗ 
two unter Ned. 136 beleaene, dem Jo⸗ 
Hann Than zugehdrige Grundſtuͤck nebſt 
Zubehör, welches nach der gerichtlichen 
Täxe auf 390 Rtlr. gewürdigt worden 
ID, ſoll auf den Ankrag der Gläubiger, 


bdffeutlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden, und. iſt der pe remitoriſche Bie⸗ 
tungs⸗ „Termin auf den 7. Apr il 1823 
vor dem Herrn Landger ichtsrath Roquette 
Morgens um o Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfähigen Käufern wird dieſer Terz 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß das Grundſtück dem Mäfibietenden,, 
zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies verhindern. Uebri⸗ 
gens ſteht innerhalb 4 Wochen vor dem 
Termine einem jeden frei, uns die etwa 


1 8 Fendt an den Weifbienben 1 


und laden befilsfühige. 


VVV 


miast ‚zaplate w T brei 
sprzedanym bydZ ma. Do tego we 
zuaczylismy termin peretitoryezny 
na dzien 8. Kwieinia 18 23. 
rane o godzinie 9 tu w mieyscu i w 
lokalu sgdowym przed deputowanym 
sgdzig Kaulfuss, na ktöry ochotg ku- 
pna i zdolnosé zaplaty- maigeych ni⸗ 
nieyszem zapozywamy ; a wigcey da- 


igCy za poprzedniem vatwierdzeniem 
saclu nadopiekunczego przy bicia po. 


— e 


dziewaé sie moie, 
Krotoszyn dnia 9. Grudimia 1823. 


—Krölewsko-Pruski 82d Ziewdias. 


Ski, Se 
EE KEE 
„ 
Sc w miescie Ostrowie powiecie O- 
(dalanowskim pod Nrem. 136, Polo- 


* 


zona Janowi Than nalezaca wraz Kir 


przyleglosciami, ktöra podiug DO ` 


sadownie sporzadzoney na talaréw 


390 jest oceniona, na zadanie wie- 


raycieli 2 powodu diugöw publieznie 


naywigcey daigcemu sprzedang béi SS 


ma, ktörym koricem termin perem- 


toryezny nadzien . Kwietnia” 


1823. zrana o godzinie g przed depu- 
towanym Sedzig W. 1 W 
znaczony zostaf, 

Z dolnosé kupienia maigey ch uwia- 
domiamy | o terminie tym z nadmie- 


nieın, 12 nieruchomosé e a 
jezeh 
‚prawne RK 5 nie 905 E 


daigcemu praybitg zostanie, 


Sep 3 


Ca 2 A 


del Aufnahme der Taxe ginn ` 


Mängel, anzuzeigen. 


Die, Taxe kann zu jeder Zeit in de 


zer Regiſtratur eingeſehen werden. 
See den 12. Seet 1822. 


Kbulglich Preuß. Lund ich 
1 SE 
EE Er 
8 Das WI 
465 belegene, 
Gallwitz zugehörige, auf 180 frt, ge: 


richtlich gewürdigte Haus, fell auf den 


Untrag des Königl. Landräthl. Glo? des 
Adelnauer Kreiſes Schulden halber an 


den Meiſtbietenden öffentlich gegen gleich 


baore Zahlung aan werden. 
Zu dieſem 2 
peremtoriſchen Termin auf den ten 
Aprile1823 vor dem dazu ernaunten 
Deputirten Herrn Langerichtsrath Roget⸗ 
te in dem hir Den Gerichtslocale angeſetzt. 
Kaufluſtie ge und Zahlungsfähige wer⸗ 
den eins eladen, ſich in dem Termine 
einzufinden und ihre Gebote abzugeben.“ 
Der Meiſtbietende hat den Zuſchlag, 
in ſofern nicht rechtliche Hinderniſſe ent⸗ 
gegen ſtehen, zu gewärtigen. Ei 
Krotoſchin den 16. December 1822. 
ge er d'Ee 


ART RE 


der Stadt Oſtrowo unter Nro. 
dem Burger Samuel 


Behuf haben wir einen 


16 — 
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W przeciggu Arech 58605 zosta- 
Wia sig 2 resztg kazdemu wolnos& de 
niesienia nam o niedokladnosciach, 


jakieby przy ee taxy ECH 


byly mogfy. 3 i 5 
Taxa k. zdego czasu e registratus 
rze naszey prꝰeyrzang bydZ moze. 
Krotoszyn d. 12. Grudnia 1822 
Krol. Pruski 84d Liemianski. : 


Proclama, 
e w Ostrowie pod Nal 
165 poloZene ` Samuelae) Gällwitz 
naleögce, na 180 tal. sydownie ota- 
xowane; na wiiesek urzedu konsy- 
liarsko ziemiariskiego Powiatu Oda. 
lanowskiego dla dlugaw, naywigcey 
daigceimu za gotoug zaraz zaplatg pu. 

blieznie sprzedane bydz ma. Wiym 
celu w y/haczywszy termin zawity na 
dien 7. Kwietnia 1823. przed 
deputowany m W. Sadsig Roquette 


W mieyscu posiedzenia Bän tutey- 


szego, wzywamy chat kupna i 2dol- 
nos zaplacenia maige ych, aby sie w 
terminte Hm stawili i lieyta swe po 
dali, nay wiacey daigcy zas prryde - 
rzenia e skoro prawme nie 2 da prze. 
1 „ spedziewüé sig moge. 
Krotoszyn data 16. Erudnia 192% 
ECH wsko- Pruski Sad Ziemiahskk 


7 8 d 
— dietal Citation 
Die etwanigen unbekannten Gläubiger 
der Kaſſe des 2. Bataillons (Dolzigſches) 
des 19, Landwehr Regiments, welche 
` fr den Zeitraum vom r. Januar 1822 
bis ultimo December 1822 Anforderun- 
gen an gedachte Kaſſe zu haben vermei⸗ 
nen, werden vorgeladen, dieſe in dem 
auf den 5. Mai 1823 vor dem Land⸗ 
S gerichtsrath Roquette im hieſigen Par⸗ 
theienzimmer angeſetzten Termin anzu⸗ 
melden und nachzuweiſen. 
Die Ausbleibenden werden ihrer Rechte 


on die Kaſſe fur verluſtig k erklart, und 


blos an die Perſon desjenigen, mit dem 
ſie contrahirt haben, verwieſen werden. 


1 dë Krotoſchin den 19. December 1822. 
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Si eG y tacya E dyktal Ces Ki 


S Krolewsko Pruski Sad Ziemianski Ä 
nizey podpisauy wzywa publicznie 


wszysikich nieznaiomych. wierzycieli 
kassowych., ktörzy do Russ) 2. Bata. 
lionu (Dolzig) 19. Pulku piechory 
sily zbroyney z epoki od 1. Stycznia 


1822. do ostatniegoe Grudnia 1822. 


pretensye micé mienig, aby takowe 
w terminjie na dziefi 60 Maja 
1823. przed deputowanym W. 84. 


dzig Roquette ‚w.tuteyszym lokalu 


sgdowym wyznaczonym zameldowali 


i udowoduili. Niestawaigei sig pra. 


'waswe do kassy utracg i tylkO do oso. 
by, 2 ktôrg w. uklady Weszli odeslane- 
mi zostang. S 
Krotoszyn d. 19. Grudnia 1822. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. zii ES + mianski. 

Lea S E 2 ei o 1A Si Ss 7 Le > d — 
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GER EEN Ä Obwiesczenie. 


Zaum dffentlichen Verkauf der nach 

dem zu Pinne verſtorbenen Probſt Ludwig 
Frejer verbliebenen Sachen, beſtehend 
aus Silbergeſchirr, Porcelain, Eiſen, 
Betten, Kleider, Moͤbles, Vieh, Ge⸗ 
treide 2c., haben wir auf den Antra! deffen 
Erben einen Termin auf den 3. Febru⸗ 
ar c. Vormittags um 9 Uhr in loco 
Pinne auf der Probſtey angeſetzt, wozu 

Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 
Samter den 6. Januar 1823. 
Königl. Preuß. Frledeusgericht. 


J 


Do publicznego sprzedania pozo- 
stalosci po zmarlym Ludwiku Frejer 
Proboszezu ze Pniewach, skladaigcey 
sig 2 Srebra, porcelany, Zelastwa, 
mebli, poscieli, bydta i zbo2a f fl. d. 


wyznaczylismy termin na wnlosek 


jego sukcessoröw na dzien 390 Lu. 


tego r. b. o godzinie gtey zrana w 
Pniewach na probostwie, na’ktören 


..wszysikich check kupna maigcych, ni- | 


nieyszem wzywamy. 
Szamotuly d. 6. Stycznia 1823. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu, 


4 
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15 Be 
b. r SE am a. 

Im Sei des Königlichen Hoch⸗ 
lbdblichen Landgerichts zu Poſen, ſoll das 
zu Pinne Nro, 84 beleg gene, den Kom⸗ 
morowskiſchen Erben 
nebſt Stall und Garten, gerichtlich auf 
198, Rtlr. 15 fer. & geheilt? im Ter⸗ 
mine den ro. Februar k. J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr zu Pinne oͤffenklich ver⸗ 
kauft werden, wozu eee . 
laden werden. ` 

Samter den 28. Novellcder 1822; 


bee Preuß. „ 


17 


i B: PET . 

Das in der Skudderſtadt bel Zirte, 
dele gene, aus 15 Morgen 70 Ri then 
Culmiſch beſtehende, 253 Str. 10 Dr. 
taxirte Grundſtüc, wozu kein Wohn⸗ und 
Wirthſchaftsgebäude, auch kein Inventa⸗ 
riun gehört, wird Schuldenhalber zufolge 
Auftrages Eines Königl, Hochverordneten 
Landgerichts zu Tote im Termin den 
28. Februar k. J. hier bffentlich ver⸗ 


kauft, zu welchem Kaufluſtige eingeladen, 


und die Bedingungen im Termine be⸗ 
kannt gemacht werden. 
Birnbaum den 29. November 1822. 
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"gehörige: Haus 


x 
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1 Sp; T O 1 a m a. 
25 'zlecenia Krolewsko SA 


Sadu Ziemianiskiego w Poznaniu, ma 


bd dom w Pniewacli pod Nro. 84. 


Wraz z staynig i ogrodem poloZony; ` 


do suk cessor- Kommorowskich na- 


lezgey, i na 198 talaröw ı 5 Aer. OSza· 


cowany, w terminie dnia to, Lu. 

tego r. p. o godzinie 10 zrana W 

Pnie wach publicznie Sprzedany, do 

ce go che kupna maiacy ch sie wzywa. 
Sfamotuly dnia 28. Listopada 1822. 
1 Pruski N: Pokoiu, 


obwiesczenfe. 
deere d na Przedmiesciuẽf Die. 
skach Sierakowskich lezace, 2 15 mor- 


800 o 70 pretow chelminskiey miary 


sie skladaigce , i na 253, talarow 10 
troiaköw- ‚otaxowane, 


göw, bedzie skutkiem zlecenia Prze- 
swietnego Sadu Ziemiänskiego z Mie, 
dzyrzecza na ferıminie duia 28. Lu- 
tego roku przysziego tu publicznie 
sprzedane, do czego wigc-ochotnicy 
zapraszaig sie, 
tymze obznaymione zostang. 
Miedzychod dn. 29. Listop. 1822. 
Kr öl. ! Sad Pokoiu. 


z 


„bez wszelkich ` 
‚budowli.iinwentarzy zprzyczyny dlu- 


i gdzie warunki na 


— 


Bekonntmachung. 

Ad Commissorium Eines Königl. 
Hochlöblichen Landgerichts zu Krotoſchin 
d. d. 11. Juli c. und dem Anverlangen 
der Wittwe Suſanna Henſchkeſchen Erben 


* 


hierſelbſt, wird hierdurch bekannt ge⸗ 


macht, daß das Behufs der Erbregulirung, 
zum Nachlaß derſelben gehörige. unter, 
Nro. 65 hier belegene Haus, welches 
beſonders zur Bäckerei eingerichtet iſt, 
nebſt Hintergebäude und Garten „ doffent⸗ 


lich in Termino peremtorio den zten 


April 1823 an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft, und ſolches dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Zahlung in 

Preuß. Courant zugeſchlagen werden 
fol, unter den Bedingungen, die taͤg⸗ 


lich in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


werden können. 
Oſtrowo den 20. December 3 822. ` 
a V OS: le E KC 
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Obwiesczen ie. 
Wskutek Commissorium Przeiw . 
Sadu Ziemianskiego. Ki "Krotoszynie 
z dnia 11. Lipca x. Ka a tudzie2 do- 
magania sie sukcessorow. po zmarley S 
wdowie ‚Zuzannie Henschke, ; ogla- & 
sza sig ninieyszym, 12 W celu ur egu - 


lowania pozostalosci, dom pod nu: 


merem 65. tu polozony, a do teyze 


pozostalosei nale2gey, szezegölniey. 8 


zas do piekarstwa przy sposobiony, 
wraz 2 tylnemi zabudowaniami 1 0. 
grodem, publicznie w terminie q n ia 
3. Kypieınia 1823 roku, naywig- 
eey daigcemu ma bydz sprzedany, ; 
za gotowa zaraz w pruskim brzmig- 


em kurzucie opge: prayderzony, 5 


pod temi przecie? warunkami, jake 


'eodziennie w registraturze naszey, 


przeyrzanemi bydz mog3. 
Ostrow d. 20. Grudnia 1822. ES 
‚ Rrölemsko Et 50 . 


3 weite Beilage zu Nr 


a ; RR ER . . 7 Ee Eu ES SE E 3 — 
Bekanntmachung. a Obwiesczenie, ‘ 


Die „den Walek Kierſchkeſchen Ehe⸗ 
leuten zugehdrige, im Dorfe Borug unter 
gien, 4 belegene, aus Wohn und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤuden, ſo wie einer halben 
Hufe Landes beſtehende Ackernahrung, 
welche gerichtlich auf 566 Hir, 20 Dr. 
6 pf. gewuͤrdigt worden, ſoll zufolge 


Verfugung des Königlichen Landgerichts 


t 


in Meſeritz auf Antrag elnes Glaͤubigers 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation 


f öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. Hierzu haben wir einen Bie⸗ 


tungs⸗Termin auf den 29. Maͤrz k. J. 


Vormittags um o Uhr hierſelbſt im Ge⸗ 
richts⸗Locale anberaumt, und laden die⸗ 
jenigen Kaufluſtigen, welche zur Erwer⸗ 
bung von Immobilien qualificirt ſiud/ 
auch baare Zahlung leiſten koͤnnen, hier⸗ 
durch mit dem Bemerken ein, daß der 
Meiſtbietende des Zuſchlags nach erfolg- 
ter Genehmigung des obgedachten Ge 


richts gewaͤrtig fein kann. 


Die Bedingungen konnen jederzeit in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


g Wollſtein den 26. Nobember 3 822. 


Königl. Preuß., Friedensgericht, 


Gospodarstwo rolnieze malzonkom 


Kierzkom nalezace ws Boruy pod 
No. A. poloZone, skladaigce sig 2 bu- - 


dynkow mieszkalnych i gospodarskich, 
tudzie2 2 pol huby gruntu, ktöre sg - 
downie na 566 tal. 20 Sgr. 6 fen, ota- 
xowanem zostalo, stösownie do zale- 
cenia Krölewskiego Badu Ziemianskie- 


80 w Migdzyrzeczu,na wwiosekiedne- , 
80 wierzyciela w drodze potrzebney . 


subhastacyi publicznie naywigcey da- 
igcemu ma bydZ przedane, Kr, 
Do tego wyznaczylismy termin Iicy- 
tacyiny na dzien 20; Marca r. b. 0 
godzinie gtey zrana tutey wlokalusa- 
dowym i wzywamy ninieyszem ocho-— 
te kupna maigcych tychze, ktorzy do 
nabycia nieruchomogei kwalifikuig sie, 


‚take i gotowe pienigdze wyliczy&sa 


w starlie ztem nadmienieniem, Ze Dä, 
wigcy daigcy przybicia po nastapio- 
nem zatwierdzeniu przez sad wyZey 
wspomniony spodziewa6 sig moie, ` 
Warunki ka2dego czasu, W regi- 
straturze naszéy przeyrzanemi bydz 
mog. 5 
Wolsztyn dnia 26. Listopada 1822. 
EKrôlew. Pruski Sad Pokoiu. 


x 


erbaute, 


und wird das Grundſtück, 


V 


Lë 
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Subhaſtations⸗Patent. 
Das allhier auf der Neuſtadt unker 
der Nr. 31 belegene, in Schurzbohlen 
den Chriſtoph Krenzeſchen Erben 


zugehorige Wohnhaus, nebſt beim Hauſe 


gelegenen Baumgarten und einem Gar⸗ 
ten im 


Felde, ſoll auf Antrag eines 
Gläubigers im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatjon Öffentlich verkauft werden. 
Dies Grundſtück nebſt ſeinen Zubehd⸗ 
rungen iſt im Jahr 1820 gerichtlich auf 
161 Sir, taxiret, bei der am 29. Ocko⸗ 
ber c. aber erfolgten Reviſion der Taxe, 
fein Werth nur auf 100 Rtlr. beſtimmt 

worden, wovon die Taxverhandungen zu 
jeder Zeit hier eingeſehen werden können. 

Im Auftrage des Königlichen Landge⸗ 


richts Gneſen iſt ein Bietungs- Termin 
n 12. Februar Vormittags um 


auf de a a N 
10 Uhr, hier iim Locale des Friedensge⸗ 
richts anberaumt; dieſer iſt peremtoriſch 
i wenn nicht ſonſt 


cgeſetzliche Hinderniſſe eintreten, dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf 


* 


fpätere Gebote nich weiter gerückſichtigt 

werden. 2 3 

Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Perſonen 

werden deshalb eingeladen, in dieſem 

Termine ſich einzufinden. 

RER 
Trzemeſzu 


& S 


o den 12. November 1822. 
dek SCH WE W. 2 


Kbnigl. Preuß. Friedensgericht, A 


Patent Subhastacyiny. ` 
Tutey na Nowem Miescie pod Nr. 
31. poloZony w blochy wybudewany 
Chrystofa Krenea Sukcessoröw. dom 
mieszkalny, wraz z przytym'domie 
polo2onym sadem i ogrodem w polu 
ma bydZ na wniosek ‚wierzyciela w 
drodze subhastäcyiney sprzedanym. ‚ 
Dom ten wat 2 przynaleägcemi 
do niego wlasuosciami w 1820 x. sg: 
downie na 161 tal: otaxowanym, 4 
za$ przy nastgpioney 29. Pazdziernika 
r. b. rewizyi taxy na.100 talarawöce- 
niony, wzgledem ktörego ezyunosci 
taxacyinıe kazdego czasu tu przey- 
rzane bydt mogg. e ch 
Z p>lecemia Kréi. Sydu-Ziemian- 
skiego w Gnieznie, Termin do licy- 
tacyi na VV BES: 
zien 12. Lutegs 
0 godzinie 10. zrana w lokalu Sadu 
Pokoiu naznaczony, ktöry iest sta- 
nowezym, i w takowym:.tenZe dom, 
gdy iakowe prawne przeszkody nie- 
zayda, naywigcey daigcemu przy bitym 
zostauie, a na poZnieysze zus podania 
Zaden wzglad mianym die bedzie. 
Do posiadania i zaplaty kwalifiku- 
igce sig osoby tyın przedmiotem we- 
zwane zostaig, aby sig w takowym sta- 
NEN RR 
Trzemeszno d. 12. Listop- 1822. 
Kréi, Pruski Sad Pokoju. 


AT 


Bekanntmachung. , 
Im Auftrage des Königlichen Hoch⸗ 
loͤblichen Landgerichts zu Frauſtadt ſollen 
die zum Nachlaſſe der verſtorbenen Eliſa⸗ 
beth randt, verwittwet geweſenen Schlaf⸗ 
ke, g ehörigen Immobilien, beſtehend aus 
"einem unter Nro. 4 in Schwetzkau bele⸗ 
genen Wohnhauſe nebſt Garten, gerichtlich 
auf 10 Rtlr. abgeſchaͤtzt, auf den An⸗ 
trag der Erben Theilungshalber im Wege 
der mage Subhaſtation verkauft 
werden. 
Wir haben 10 dieſem Behuf einen Ter⸗ 


min auf den 29. Januar k. J. in loco 
Schwetzkau vor dem Herrn Aſſeſſor Spieß 


anberaumt. Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige 
werden hierzu mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
bietenden nach erfolgter Genehmigung 


des Königlichen Landgerichts zu Frau⸗ 


> erfolgen wird. 

Die Taxe kann in unſerer Registratur 
zu jeder Zeit eingeſehen werden. 

Liſſa den 26. November 1822 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 
BE 2 ` N 


85 Velten Ex 
Vermdge Auftrages des Kbniglichen 
Landgerichts hierſelbſt ſollen durch den 
Unterzeichneten Schulden halber abge⸗ 
pfaͤndete 1400 Kiafter theils hartes 


— 
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Ge Obwiestzenie. IR. 
2. zlecenia Krol. Sadu Ziemianskie-, 
go w:Wschowie ma bydz nierucho- 
moe do Pozostalossi Elzbiety Brandt 
owdowialey. Schlaffke nale2aca, skla- 
daizea sig Z domu pod Nr. A. wäwig- S 
cichowie poloZoniego wraz z ogrodem, 
ogslem na tal. 450 sadownie otaxo- 
wana, na wniosek Sukcessorw kon- 
cem podzialu droga dobrowolney sub. 
hastacyi przedana. 5 
Tym celem wyznaczylismy termin 
na dzien 29. Stycznia r. prz., 
in loco W $wiecichowie Przed Ur. 
Spiessa Alssessorem Sprawiedliwosei 


i wzywamy schotg do kupna i i Prawo 
naby cia maigey ch ninieyszem „ Aby 


W dniu tym sie stawili, licyta swe 
Podali, tudziez' be dern Oczeki- 
Wali. 

O taxie i kendyeyach Are W 
kazdym caasie vm Registraturze - na- 
Szey praekonaò sie moZna. 

VLeszno d. 26. Eistop 1822. 2 

Krölewskoi Pruski Sad Pokoiu, . 


Au 


L Obwiesezenie, Ge 
utek 'zalzcenia Praées. Sadu 
Ziemianskiego tuteyszego maig bydz 


przez nizey podpisanego z prryczyny SE 


dtugew zafantowane 1400 ‚sa2ni, czg- 
eig g ‚ezescig sosnowego 


7 


theils weiches Sot an den Meiſt⸗ 


bietenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Courant offentlich verkauft werden. 


Es ſtehet hierzu ein Termin auf den 


28. Januar k. J. und die folgende 
Tage in loco Schocken an, wovon das 
Publicum in Kenutniß geſetzt wird. 


Gneſen den 29. December 1822. 
. Landgerichts Seeretair 
e Bo rchant. 


5 


EE e Markt. Markt: Preife in 


gue arten. 


Welten der Preuß. Scheffel vor E 
Roggen dito. dito. 
Gerſte dito. dite. 
Hafer dito. dito 
Buchweitzen dito. dito. 
Erbſen Foo Tee 4 
Heu der Centner 

} Stroh dito. a "E Sa 
Ee ein Kai? EE 


en naywiecey daigcemu 2 za goto- 
wa wyplate w ar Publicznie 


sprzedane. 


Wyznaezony do ide iest termin 
na dzien 28g0 E EC 


1 nastepuigce po tymZe dine w Sko- 
Fach, co sis ninie) doe Publiczuo. 


= Sci Wiadomo ezyni.. Ee a 


 Gniezno dnia 29. Grudnia 1822. 
Borchart, 
Kréi, Pruski Säin Zicminfäkieg 
= Sekretarz, 


RTL 


in 5 der Stade St 


I Wie der 5 Freltag Er Montag 
den den den 
8. Januar. 10, O. Januar. 13, war. 13. Januar. 


an oc von = ? 
gr. Ifl. Su gr. Ifl. ck eh gr. gr. 


e 


